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1. Fördermöglichkeiten 

- Die AFOR Stiftung vergibt einen Wissenschaftspreis in Höhe von 12.500 €. Mit dem Preis werden Arbeiten aus 

der klinischen oder experimentellen Forschung auf dem Gebiet der Orthopädie und Traumatologie 

ausgezeichnet. Der Preis würdigt das Engagement des wissenschaftlichen Nachwuchses. Die Frist endet am 

31.05.2015. 

- Der AOK-Bundesverband, die Ärztekammer Berlin und die AOK Nordost vergeben den Berliner 

Gesundheitspreis in Höhe von insgesamt 50.000 €. Das Thema der diesjährigen Ausschreibung lautet  

„Interprofessionelle Teams im Krankenhaus“. Ausgezeichnet werden Beispiele aus der Praxis, die   

o Schnittstellen reduzieren und Kontinuität in der Versorgung gewährleisten 

o die Perspektive des Patienten als Ausgangspunkt der Therapieplanung nehmen 

o Organisationsabläufe optimieren, Verantwortung übertragen und Selbstständigkeit fördern  

o die beruflichen Entwicklungsperspektiven fördern sowie Qualifikation und interprofessionelle Fort- und 

Weiterbildung unterstützen 

o das Engagement der Krankenhausleitung darstellen, interprofessionelle Versorgung im Team zu fördern 

sowie die Vernetzung mit Einrichtungen außerhalb des Krankenhauses zu unterstützen. 

Die Frist endet am 30.11.2014. 

- Die Bayer Cares Foundation vergibt den Aspirin Sozialpreis in Höhe von insgesamt 35.000 €. Mit dem Preis 

werden innovative gemeinnützige Projekte und Initiativen ausgezeichnet, die durch ihre Arbeit wirksame Hilfe 

für Menschen leisten. Die Hilfs- und Beratungsangebote sollten im Bereich Gesundheit angesiedelt sein, mit 

einem nachweisbar erfolgreichen Management ihres Projektes überzeugen und dabei neue Ideen oder Wege 

verfolgen. Die Frist endet am 30.11.2014. 

http://www.afor.org/wissenschaftsfoerderung/wissenschaftspreis/
http://www.aok-bv.de/aok/berlinergesundheitspreis/index.html
http://www.aok-bv.de/aok/berlinergesundheitspreis/index.html
http://www.aspirin-sozialpreis.de/?page_id=264


- Das Bundesministerium für Bildung und Forschung und die National Science Foundation unterstützen die 

Zusammenarbeit von Deutschland und den USA in Computational Neuroscience. Die Förderung bezieht sich auf 

innovative Forschungsarbeiten und Ressourcen und soll dazu beitragen, dass Experten aus den Bereichen 

Theorie, Computational Science, Technik, Mathematik und Statistik moderne rechnergestützte Methoden zur 

Bearbeitung dynamischer und komplexer neurowissenschaftlicher Probleme einsetzen und entwickeln. 

Antragsberechtigt sind Hochschulen, außeruniversitäre Forschungseinrichtungen sowie Unternehmen der 

gewerblichen Wirtschaft mit Forschungs- und Entwicklungs-Kapazität mit Sitz in Deutschland. 

Großunternehmen sowie Unternehmen, die zu mehr als 50 Prozent im Besitz von Großunternehmen sind, 

können nur unter bestimmten Voraussetzungen gefördert werden. Die Frist endet am 14.11.2014. 

- Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt fördert Vorhaben zum Thema Nachhaltige Pharmazie: ressourcen-

schonend, effizient und emissionsarm. Es werden Projekte gefördert, die folgende Merkmale aufweisen: 

o Verlustminderung pharmakologisch aktiver Substanzen, 

o Verbesserung der Bioverfügbarkeit und Minderung der Wirkstoffausscheidung, 

o Entwicklung von Arzneimitteln mit leichterer biologischer Abbaubarkeit, 

o Prozessoptimierung mit dem Ziel der Ressourcenschonung und Energieeffizienz sowie 

prozessanalytische Technologien zur Vermeidung von Abfall und Fehlchargen, 

o Entwicklung neuer umweltfreundlicher Synthese- und Aufreinigungsverfahren mittels Methoden der 

Green Chemistry und industriellen Biotechnologie. 

Die Frist endet am 05.01.2015. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Biomedizinische Technik und das Aktionsbündnis für Patientensicherheit 

vergeben den Preis für Patientensicherheit in der Medizintechnik in Höhe von insgesamt 6.500 €. Der Preis 

richtet sich an den wissenschaftlich-technischen Nachwuchs in Forschungseinrichtungen, Kliniken und in der 

Industrie. Eingereicht werden können Arbeiten, die Technologien, Systeme oder Prozesse bzw. deren 

Gestaltung beschreiben, welche eine erhebliche Verbesserung der Patientensicherheit in einem 

überschaubaren Zeitraum erwarten lassen. Der Begriff Patientensicherheit wird dabei zwar nicht ausschließlich 

technologisch, sondern ebenfalls organisatorisch betrachtet, jedoch muss der Kern des beschriebenen Konzepts 

auf medizintechnische Produkte und Systeme sowie deren Einsatz fokussieren. Die Frist endet am 30.04.2015. 

- Die Deutsche Leberstiftung vergibt einen Preis in Höhe von 7.500 €. Ausgezeichnet wird damit eine 

Veröffentlichung im Bereich der Hepatologie. Die Frist endet am 15.03.2015. 

- Die Europäische Kommission hat im Programmteil Wissenschaft mit der und für die Gesellschaft im Rahmen 

von Horizont 2020 folgende Themengebiete zur Förderung ausgeschrieben: 

o Call for making science education and careers attractive for young people. Das Fördervolumen beträgt 

insgesamt 12.200.000 €, die Frist endet am 02.10.2014. 

o Call for promoting gender equality in research and innovation. Das Fördervolumen beträgt insgesamt 

9.500.000 €, die Frist endet am 02.10.2014. 

o Call for integrating society in science and innovation. Das Fördervolumen beträgt insgesamt 10.300.000 

€, die Frist endet am 02.10.2014. 

http://www.gesundheitsforschung-bmbf.de/de/5369.php
https://www.dbu.de/2321.html
https://www.dbu.de/2321.html
http://www.dgbmt.de/de/fg/DGBMT/Ehrungen-Preise/Seiten/Preis-fuer-Patientensicherheit-in-der-Medizintechnik.aspx
http://www.deutsche-leberstiftung.de/foerderung/preis
http://www.eubuero.de/wg-ausschreibungen.htm
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/h2020-seac-2014-1.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/h2020-geri-2014-1.html
http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/h2020-issi-2014-1.html


o Call for developing governance for the advancement of responsible research and innovation. Das 

Fördervolumen beträgt insgesamt 8.300.000 €, die Frist endet am 02.10.2014. 

- Der Förderkreis der Dresdner Herz-Kreislauf-Tage e.V. vergibt wieder seinen Forschungspreis in Höhe von 

insgesamt 10.000 €. Der Preis richtet sich an junge Wissenschaftler und zeichnet wissenschaftliche Arbeiten und 

wissenschaftliche laufende Projekte aus dem gesamten kardiovaskulären Bereich in folgenden Kategorien aus: 

o Grundlagenforschung 

o Versorgungsforschung 

o Forschung und Innovation. 

Die Frist endet am 30.11.2014. 

- Der Förderverein der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften vergibt wieder den 

Akademiepreis in Höhe von 50.000 €. Der Preis wird für herausragende wissenschaftliche Leistungen auf allen 

Fachgebieten verliehen. Die Frist endet am 31.12.2014. 

- Die Fulbright-Kommission unterstützt im Rahmen ihres Doktorandenprogramms deutsche Nachwuchs-

wissenschaftler am Beginn ihrer Promotion. Gefördert wird die Durchführung von Forschungsarbeiten in 

Zusammenhang mit dem eigenen Dissertationsprojekt. Die Förderung steht Promovenden aller Fachbereiche 

offen. Von den Stipendiaten wird erwartet, dass sie nach Ablauf des Forschungsaufenthaltes an ihre 

Heimathochschule zurückkehren, um das Promotionsstudium dort zu Ende zu führen. USA-Vorhaben, die 

lediglich der Vorbereitung eines späteren Promotionsstudiums dienen, können im Rahmen dieser Förderung 

nicht berücksichtigt werden. Die Frist endet am 01.11.2014. 

- Die Innovative Medicines Initiative hat mögliche Themen für Ihre zweite Ausschreibungsrunde veröffentlicht. 

Folgende Themen werden genannt: 

o Remote assessment of disease and relapse 

o Assessing risk and progression of prediabetes and type 2 diabetes to enable disease modification 

o Towards a quantitative biological approach for neuropsychiatry 

- Die Klaus Tschira Stiftung gGmbH vergibt einen Preis für verständliche Wissenschaft in Höhe von 5.000 €. 

Bewerben können sich Nachwuchswissenschaftler aus den Fächern Biologie, Chemie, Informatik, Mathematik, 

Neurowissenschaften und Physik, die im Jahr 2014 promoviert wurden. Die Frist endet am 28.02.2015.  

- Die Beratungs- und Vermittlungsagentur Pflege engagiert bietet Fördermöglichkeiten für Gruppen bzw. 

Initiativen von Freiwilligen, welche die Betreuung und Pflege in der Häuslichkeit unterstützen möchten. Die Frist 

endet am 30.09.2014. 

- Die Stiftung Sibylle Assmus vergibt einen Förderpreis Neuroonkologie in Höhe von 7.500 €. Ausgezeichnet 

werden damit jüngere Wissenschaftler, die in den vergangenen drei Jahren zum Verständnis von 

Tumorpathomechanismen oder zu neuen diagnostischen und therapeutischen Ansätzen beigetragen haben 

oder an entsprechenden Projekten im klinischen Bereich oder in der Grundlagenforschung arbeiten. Die Frist 

endet am 15.01.2015. 

- Die Studienstiftung des deutschen Volkes e.V. vergibt jährlich bis zu 20 Stipendien im Rahmen ihres ERP-

Stipendienprogramms. Das Programm fördert Postgraduierte für ein- bis zweijährige Studien- oder 

Forschungsaufenthalte an amerikanischen Spitzenuniversitäten. Das Fördervolumen umfasst einjährig bis zu 

http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/calls/h2020-garri-2014-1.html
http://www.dresdner-herz-kreislauf-tage.org/12.html
http://www.bbaw.de/die-akademie/auszeichnungen/preise/akademiepreis
http://www.fulbright.de/tousa/stipendien/doktorandenprogramm/
http://www.imi.europa.eu/content/future-topics
http://www.imi.europa.eu/sites/default/files/uploads/documents/Future_Topics/IMI2_C2_RADAR_draft.pdf
http://www.imi.europa.eu/sites/default/files/uploads/documents/Future_Topics/IMI2_C2_T2D_ABSTRACT_11.09.2014.pdf
http://www.imi.europa.eu/sites/default/files/uploads/documents/Future_Topics/IMI2_C2_Neuro_ABSTRACT_11.09.2014.pdf
http://www.klaus-tschira-preis.info/
http://www.pflege-engagiert.de/agentur-pflege-engagiert/foerdermoeglichkeiten.html
http://www.stiftung-sibylle-assmus.de/ausschreibung.php
http://www.studienstiftung.de/erp.html?view%5bdetail%5d=1&cHash=9d615f41337e82ba53c53b2ec6fbf4d4
http://www.studienstiftung.de/erp.html?view%5bdetail%5d=1&cHash=9d615f41337e82ba53c53b2ec6fbf4d4


US$ 49.300, zweijährig bis zu US$ 91.400. Bewerber sollten fachlich exzellent, breit interessiert und 

gesellschaftlich oder politisch engagiert sein. Bewerber sollten zum Zeitpunkt der Bewerbung jünger als 35 

Jahre sein. Die Frist endet am 15.10.2014. 

- Die Wilhelm Vaillant-Stiftung vergibt  

o einen Preis in Höhe von 30.000 €. Mit dem Preis werden junge Wissenschaftler für ihre hervorragenden 

wissenschaftlichen Leistungen auf dem Gebiet der klinischen und der theoretischen Medizin 

ausgezeichnet. Die Frist endet am 20.01.2015. 

o eine Forschungsförderung in begrenztem Umfang. Ziel der Förderung ist es, 

Nachwuchswissenschaftlern die notwendigen wissenschaftlichen Voraussetzungen für eine 

Antragstellung bei anderen Einrichtungen zur Förderung der medizinisch wissenschaftlichen Forschung 

zu schaffen. Die Frist endet am 30.09.2014. 

- Das World Cultural Council vergibt einen Albert Einstein World Award of Science in Höhe von US$ 10.000. Er 

wird verliehen an Wissenschaftler, die einen wichtigen Beitrag zum Fortschritt in der Wissenschaft und zum 

Wohle der Gesellschaft geleistet haben. Die Frist für Vorschläge endet am 12.12.2014. 

- Wir als Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg unterstützen Sie gerne bei einer Antragstellung im 

Rahmen unserer Möglichkeiten durch die Bereitstellung methodischer Expertise und die Vermittlung von 

Kooperationspartnern. Schreiben Sie hierfür bitte eine E-Mail an Susanne Walter.  

- Einen Überblick über weitere Ausschreibungen finden Sie hier. 

 

2. Veranstaltungen  

a. Freiburg und Umgebung 

- 30.09.2014: Pathologie in klinischen Studien: Referenten sind Dr. Eike von Leitner, Dr. Konrad Aumann und Dr. 

Peter Bronsert. Veranstalter ist das Studienzentrum des Universitätsklinikums Freiburg 

- 01.10.-15.10.2014: Welttag seelische Gesundheit 2014 - Leben mit Schizophrenie: Zum Thema gibt es Theater, 

Ausstellungen, Vorträge und Filme. Veranstalter ist das Amt für Soziales und Senioren der Stadt Freiburg 

- 10.10.2014: Leben mit Schizophrenie: Referenten sind Prof. Dr. Ludger Tebartz van Elst und Rainer Höflacher. 

Veranstalter ist das Amt für Soziales und Senioren der Stadt Freiburg 

- 14.10.2014: Was tun, wenn die Krankheit ausbricht - Umgang mit Krisen bei Teilnehmern in Selbsthilfegruppen: 

Referent ist Dietrich Borchardt, Veranstalter ist die Freiburger Freiwilligen-Agentur 

- 20.-24.10.2014: Study Nurse Kurs: Veranstalter sind das Koordinierungszentrum für Klinische Studien am 

Universitätsklinikum Heidelberg, das Studienzentrum des Universitätsklinikums Freiburg und das Münchner 

Studienzentrum  

- 11.11.2014: Kommunikation und Gesprächsführung mit Patienten: Veranstalter ist das Studienzentrum des 

Universitätsklinikums Freiburg 

- 17.11.2014: Mixed Methods Design: Grundsätze und Beispiele aus zwei Pflegeforschungsprojekten: Referentin 

ist PD Eva Cignacco, PhD. Veranstalter sind der Studiengang Pflegewissenschaft und die Klinische 

Pflegewissenschaft des Universitätsklinikums Freiburg mit Unterstützung der Koordinierungsstelle 

Versorgungsforschung Freiburg 

http://www.wilhelmvaillantstiftung.de/WVS-Dateien/preis.html
http://www.wilhelmvaillantstiftung.de/WVS-Dateien/kriterien.html
http://www.consejoculturalmundial.org/awards-science.php
mailto:walter@imbi.uni-freiburg.de
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/foerdermoeglichkeiten
http://www.uniklinik-freiburg.de/zks/aus-weiter-und-fortbildung/studienassistenz-study-nurse.html?L=0
http://www.freiburg.de/pb/,Lde/530411.html
http://www.freiburg.de/pb/,Lde/530411.html
http://www.freiwillige-freiburg.de/fileadmin/Workspace/Redakteure/Dokumente/seminare0214.pdf
http://www.uniklinik-freiburg.de/zks/aus-weiter-und-fortbildung/studienassistenz-study-nurse.html?L=0
http://www.uniklinik-freiburg.de/zks/aus-weiter-und-fortbildung/studienassistenz-study-nurse.html?L=0
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/2014-forum-pflegewissenschaft.pdf


- 19.-21.11.2014: Studienleiterkurs: Referenten sind Mitarbeiter des Studienzentrums unter Beteiligung externer 

Referenten, Veranstalter ist das Studienzentrum des Universitätsklinikums Freiburg. Es wird um eine 

Anmeldung bis zum 10.11.2014 gebeten 

- 27.11.2014: Möglichkeiten der Weiterentwicklung von Pflege und Teilhabe: Referenten sind Prof. Dr. Thomas 

Klie und Brigitte Paradeis, Veranstalter sind die VHS Freiburg und die Koordinierungsstelle 

Versorgungsforschung Freiburg 

- 28.11.2014: Gelingendes Altern: Nachbarschaftliche Begleitung und Pflege: Es werden beispielhafte lokale 

bürgerschaftliche Aktivitäten im Umfeld der Pflege vorgestellt, der Austausch wird moderiert von Gerhard 

Rieger. Veranstalter ist die Freiburger Freiwilligen-Agentur. Es wird um eine Anmeldung bis zum 21.11.2014 

gebeten 

- 28.11.2014: Palliative Care Symposium - Sicherheiten im Sterben: Referenten sind Prof. Dr. Thomas Klie, Prof. 

Dr. Baldo Blinkert, Patrick Schuchter, Prof. Dr. Gian Domenico Borasio und Oberkirchenrätin Cornelia Coenen-

Marx. Veranstalter ist das Institut für Weiterbildung an der Evangelischen Hochschule Freiburg e.V. 

- 03.-04.12.2014: Kurs für angehende Prüfärzte (Prüferkurs): Referenten sind Mitarbeiter des Studienzentrums 

unter Beteiligung externer Referenten, Veranstalter ist das Studienzentrum des Universitätsklinikums Freiburg. 

Es wird um eine Anmeldung bis zum 24.11.2014 gebeten 

- 19.-20.02.2015: AGENS Methoden-Workshop 2015: Veranstalter sind die Arbeitsgruppe Erhebung und Nutzung 

von Sekundärdaten (AGENS) der Deutschen Gesellschaft für Sozialmedizin und Prävention und der Deutschen 

Gesellschaft für Epidemiologie in Kooperation mit der Pädagogischen Hochschule Freiburg und der 

Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg. Die Frist für die Einreichung von Abstracts endet am 

01.12.2014. Die Frist für die Anmeldung endet am 15.02.2015.  

- 15.-16.10.2015: Methodological Challenges in Biomedical Research: Referenten sind Prof. Dr. Per Kragh 

Andersen, Prof. Dr. Jan Beyersmann, Prof. Dr. Harald Binder, Prof. Dr. Norman Breslow, Prof. Dr. Bianca De 

Stavola, Prof. Dr. Thomas Gerds, Prof. Dr. Els Goetghebeur, Dr. Lisa McShane und andere. Veranstalter ist das 

Department für Medizinische Biometrie und Medizinische Informatik des Universitätsklinikums Freiburg 

- Einen Überblick über weitere regionale Veranstaltungen finden Sie hier. 

 

b. National und international 

- 01.10.2014: Frauengesundheit 2014: informiert - aktiv - bewegt in Berlin: Referenten sind Prof. Dr. Elisabeth 

Pott, Ingrid Fischbach, Dr. Monika Köster, Cornelia Lange, Prof. Dr. Ingo Froböse, Angelika Zollmann, Dr. Maria 

Beckermann, Dr. Stefanie Sperlich, Prof. Dr. Gerd Glaeske, Prof. Dr. Nicola Döring, Dr. Franziska van Hall, Sonja 

Siegert, Kirsten Witte-Abe, Sylvia Groth, Christin Schadt und Prof. Dr. Ursula Härtel. Veranstalter sind die 

Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung und das Bundesministerium für Gesundheit 

- 08.10.2014: Kolloquium zu Methoden und aktuellen Fragen der Versorgungsforschung in Tübingen: Referenten 

sind Joachim Graf, Dr. med. Janina Geib, Dr. med. dent. Fabian Hüttig und Dr. med. Charlotte Schramm. 

Veranstalter ist die Koordinierungsstelle Versorgungsforschung an der Medizinischen Fakultät Tübingen 

- 29.10.2014: Mehr Integration in der neurologischen und psychiatrischen Versorgung? Sachstand und neue 

Impulse in Berlin: Referenten sind Dr. med. Andreas Gassen, Prof. Dr. habil. Hans-Ulrich Wittchen, Dr. Martin 

http://www.uniklinik-freiburg.de/zks/aus-weiter-und-fortbildung/studienleiterkurse.html?L=0
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/themenabend-versorgungsforschung-pflege-november-2014.pdf
http://www.freiwillige-freiburg.de/fileadmin/Workspace/Redakteure/Dokumente/seminare0214.pdf
http://www.eh-freiburg.de/aktuelles/veranstaltungen/veranstaltung-detail/13-freiburger-palliative-care-symposium-sicherheiten-im-sterben/226
http://www.uniklinik-freiburg.de/zks/aus-weiter-und-fortbildung/prueferkurse.html?L=0
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/editor/resolveuid/c533ca56de0319967d2a96ee5d2c0923
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/symposium2015/symposium2015-flyer-v2.pdf
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/veranstaltungen
http://www.frauengesundheitsportal.de/kongress/frauengesundheitskongress2014/
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/2014-10-08-flyer.pdf
http://www.zi.de/cms/fileadmin/images/content/PDFs_alle/Mehr_Integration_psych_Versorgung.pdf
http://www.zi.de/cms/fileadmin/images/content/PDFs_alle/Mehr_Integration_psych_Versorgung.pdf


Albrecht, Dr. med. Uwe Meier, Dr. med. Christa Roth-Sackenheim, Dr. Dr. med. habil. Paul Reuther, Prof. Dr. 

med. Wilhelm-Bernhard Niebling und Dr. med. Frank Bergmann. Veranstalter ist das Zentralinstitut für die 

kassenärztliche Versorgung in der Bundesrepublik Deutschland. Es wird um eine Anmeldung bis zum 27.10.2014 

gebeten 

- 20.11.2014: Fortbildungsveranstaltung zu Epidemiologie und Präventionspotential chronischer Krankheiten in 

Stuttgart: Referenten sind Prof. Dr. med. Günter Schmolz, Ministerialrat Dr. med. Jürgen Wuthe, Prof. Dr. med. 

Ulrich Keil, Prof. Dr. Anne-Maria Möller-Leimkühler, Dr. med. Martina Pötschke-Langer, Prof. Dr. med. Bernd 

Kinner, Prof. Dr. med. Andres Fritsche und Prof. Dr. med. Daniel König. Veranstalter ist das 

Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Stuttgart 

- 24.06.2015-04.11.2015: Digitale Medien in der Patientenedukation in Winterthur: Referenten sind Urban Lim 

und Urs Hodel. Veranstalter ist das Institut für Pflege der Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften. 

Es wird um eine Anmeldung bis zum 24.05.2015 gebeten 

- Einen Überblick über weitere nationale Veranstaltungen finden Sie hier. 

 

3. Veröffentlichungen 

- Berntgen, Michael et al. (2014): Improving the Contribution of Regulatory Assessment Reports to Health 

Technology Assessments - A Collaboration between the European Medicines Agency and the European network 

for Health Technology Assessment 

- Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V. und die Deutsche Akademie der Naturforscher Leopoldina e.V. (2014): 

Wissenschaftsfreiheit und Wissenschaftsverantwortung – Empfehlungen zum Umgang mit sicherheitsrelevanter 

Forschung 

- European Commission (2014): European Research Area – Progress Report 2014 

- European Commission (2014): Implementation report on the Commission Communication on Rare Diseases: 

Europe's challenges and Council Recommendation of 8 June 2009 on an action in the field of rare diseases 

- Lammer, Kerstin (2014): Trauer verstehen 

- Einen Überblick über weitere Veröffentlichungen finden Sie hier. 

 

4. Internetportale 

- www.eurordis.org von der Europäischen Organisation für Seltene Krankheiten 

- Einen Überblick über weitere Internetportale finden Sie hier. 

 

5. Weitere Informationen 

- Die Europäische Kommission hat die wichtigsten europäischen Gesundheitsindikatoren hinsichtlich der 

Ausgaben für medizinische Versorgung aktualisiert. 

 

  

http://www.gesundheitsamt-bw.de/oegd/AusFortWeiterbildung/Seiten/detailEducation.aspx?itemId=114&itemList=de4fce5f-53da-45f0-9bb3-05ac7d226e9d
http://www.weiterbildung.zhaw.ch/de/gesundheit/programm/digitale-medien-in-der-patientenedukation.html
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/veranstaltungen
http://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S1098301514018361
http://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S1098301514018361
http://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S1098301514018361
http://www.dfg.de/download/pdf/dfg_im_profil/reden_stellungnahmen/2014/dfg-leopoldina_forschungsrisiken_de_en.pdf
http://www.dfg.de/download/pdf/dfg_im_profil/reden_stellungnahmen/2014/dfg-leopoldina_forschungsrisiken_de_en.pdf
http://ec.europa.eu/research/era/eraprogress_en.htm
http://ec.europa.eu/sanco_slims/statistics?appId=7&redirect=true&addInd=website=newsletter;language=de;issue=136;category=news_from_the_eu;&red_url=http://ec.europa.eu/health/rare_diseases/docs/2014_rarediseases_implementationreport_en.pdf
http://ec.europa.eu/sanco_slims/statistics?appId=7&redirect=true&addInd=website=newsletter;language=de;issue=136;category=news_from_the_eu;&red_url=http://ec.europa.eu/health/rare_diseases/docs/2014_rarediseases_implementationreport_en.pdf
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http://ec.europa.eu/health/indicators/echi/list/index_en.htm#id4


6. Stellenangebote 

- Die Klinik für Palliativmedizin des Universitätsklinikums Freiburg sucht ab sofort eine Study Nurse (w/m). Das 

Aufgabengebiet umfasst 

o die Begleitung einer Studie zur Frühintegration von Palliativmedizin  

o das Datenmanagement und die enge Kooperation mit beteiligten Partnern des Tumorzentrums  

o die enge Zusammenarbeit mit den beteiligten Studienärzten und Wissenschaftlern 

o den Patientenkontakt für basale Patientenedukation über Palliativversorgung 

o gegebenenfalls basales palliativmedizinisches Symptom- und Problemassessment sowie 

o die Erstellung von Projektberichten und Präsentationen. 

- Das Universitätsklinikum Freiburg sucht einen Abteilungsleiter (w/m) Sozialdienst. Die Aufgaben bestehen in  

o der Sicherstellung einer patientenorientierten Beratung durch den Kliniksozialdienst 

o der Leitung der Abteilung Sozialdienst (Somatik) mit über 20 Mitarbeitenden 

o der kontinuierliche Weiterentwicklung der Mitarbeitenden  

o der Beteiligung an berufsgruppenübergreifenden Projekten und der Förderung interdisziplinärer 

Zusammenarbeit 

o der konzeptionellen Weiterentwicklung der fachlichen Qualität Sozialer Arbeit  

o dem Ausbau der Vernetzung mit externen Kooperationspartnern  

o dem verantwortlichen Ressourceneinsatz und Reorganisationsaufgaben sowie der 

o Koordinierung des Einsatzes der Mitarbeitenden 

Die Bewerbungsfrist endet am 26.09.2014. 

 

 

 Sie haben den Newsletter weitergeleitet bekommen und möchten ihn gerne direkt erhalten? Schreiben Sie 

hierfür bitte eine E-Mail an Susanne Walter mit dem Betreff „Newsletter Anmeldung“. Falls Sie ihn nicht mehr 

erhalten möchten, schicken Sie bitte eine E-Mail mit dem Betreff „Newsletter Abmeldung“.  

 Sie können uns jederzeit per E-Mail über Ihre Aktivitäten in der Versorgungsforschung informieren. Nach 

Prüfung nehmen wir Ihre Informationen gerne in unseren Newsletter mit auf. 

 Unser Newsletter ist Teil unserer Aktivitäten zum Ausbau der Versorgungsforschung in Baden-Württemberg. 

Unsere Aktivitäten werden ermöglicht durch die Förderung folgender Ministerien: 

  

  

 Inhalte aus diesem Newsletter dürfen gerne auf anderen Web-Seiten oder in Druckform zitiert werden. Wir 

bitten jedoch um einen Hinweis auf die Quelle inkl. der URL.  
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https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/newsletter

